
Lektion 19

Name: 

1	 Finden Sie noch fünf Verben und ergänzen Sie in der richtigen Form.  ��   WÖ RT E R

versäumen  anerkennenerhaltenstellenverlängerngenehmigen

	    / 5 

2	 Ergänzen Sie die fehlenden Buchstaben.

Azubi aus Eritrea
Elyas lebt seit zwei Jahren in Amberg. Er ist aus Eritrea g  f   h  n (a) und hat in Deutschland  
A   l (b) beantragt. Inzwischen hat er eine offizielle A  b  i  s   l   b   s (c) und  
abs o l v i e r t (d) eine Ausbildung in einer M    g  r   (e).
Nach einem Praktikum im Familienbetrieb von Markus Auer hat sich der 18-Jährige  
e   s   l     n (f ), Metzger zu werden. Die L    e (g) macht Elyas Spaß. Aber ganz 
einfach ist es für ihn trotzdem nicht. Vor allem die Berufsschule, in die er zweimal  
w  c    t    h (h) geht, fällt ihm schwer „Ich muss viel T    r   (i) lernen“, sagt er.

�    / 8 

3	 Ergänzen Sie die Verben im Passiv Präteritum.  ��   G R A M M AT I K

�    / 4 

Es hat geklappt! Ich habe einen Studienplatz für Medizin. Heute habe ich 
einen positiven Bescheid  (a)! 

  Toll! Jetzt bist du auch bald Studentin!

Sie haben meine Ausbildung als Krankenpflegerin  (b). Das 
hat mir zusätzliche Punkte bei der Bewerbung gebracht. Jetzt muss ich nur noch 
einen Antrag auf staatliche Unterstützung  (c), damit ich im 
Studium genug Geld habe. Ich hoffe, der Antrag wird  (d). 
Weißt du, ob es da eine Abgabefrist gibt, die man nicht versäumen (e) darf?

Nein, die gibt’s nicht. Aber ich muss jetzt wieder an meiner  
Abschlussarbeit weiterarbeiten. Da gibt’s eine Frist und die 
kann ich nicht so einfach  (f ). 

  So fing es an: Die duale Berufsausbildung�
Bis zum Beginn des 19. Jahrhunderts wurden Lehrlinge vom Handwerksmeister unterrichtet  
(unterrichten) (a). Der Lehrling lebte für die Zeit der Ausbildung in der Handwerkerfamilie.  
Der Meister  für die Ausbildung  (bezahlen) (b). Am Ende der Ausbildung 

 die Lehrlinge  (prüfen) (c).
Ende der sechziger Jahre  in Deutschland die duale Ausbildung   
(entwickeln) (d). Dabei spielte das Berufsbildungsgesetz eine wichtige Rolle. Das System der dualen 
Ausbildung  in ganz Deutschland gleich  (organisieren) (e).  
Seitdem findet die Ausbildung nicht nur im Betrieb, sondern auch in der Berufsschule statt.

www.duale-berufsausbildung.org
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Lektion 19

4	 Was ist schon erledigt worden? Schreiben Sie Sätze im Passiv Perfekt.

Aufgaben vor dem ersten Arbeitstag neuer Mitarbeiter:innen 

[[]]   den Arbeitsvertrag unterschreiben (a)
[[]]   den/die Mitarbeiter:in bei den Behörden anmelden (b)
[[]]   den Arbeitsplatz vorbereiten (c)

[[]]   den Computer einrichten (d)
[[]]   das E-Mail Konto beantragen (e)

a	 Der Arbeitsvertrag ist unterschrieben worden.
b 
c	
d	
e	

�    / 4
5	 Ordnen Sie zu.  ��   KOM MU N I K AT I O N

Im Vergleich zu • Ganz anders • genauso wie • Das kann man mit • Außerdem • In der Regel • 

Im Gegensatz zu • Ein Unterschied zu • Oft ist es doch so • Bei uns ist es üblich 

�    / 9
�    / 30

  0–15        16–24        25–30
Feedback und Tipps: 

Sina	 Würdet ihr für eine Ausbildung eher eine große oder eine kleine Firma empfehlen?

Jakob	� Ich bin Azubi in einem kleinen Betrieb.  (a) großen 
Unternehmen ist, dass man schon sehr früh Verantwortung übernimmt. 

, dass (b) wir selbstständig Aufgaben erledigen. 
 als (c) in großen Unternehmen lernt man so den 

normalen Berufsalltag kennen. Im Vergleich zu (d) großen Unternehmen muss man aber 
 flexibler sein, weil nicht immer alles nach Plan geht.

Lenny �	� Ich habe in einer Firma mit 800 Mitarbeitenden gelernt. 
 (e) dauert die Ausbildung drei Jahre, aber ich konnte die Abschlussprüfung 

schon nach zwei Jahren machen. Meine Ausbildung war wirklich gut. 
 (f ) kleinen Betrieben gibt es in großen Unternehmen extra Ausbilder/innen. 

 (g) kleinen Firmen nicht vergleichen, in denen  
die Ansprechpartner/innen meistens nicht so viel Zeit haben.

 (h) ist es in größeren Unternehmen auch leichter möglich, später Karriere zu 
machen.

Maria �	� Wenn du Interesse am Job hast, dann lernst du auch was. Das ist in einer kleinen Firma  
 (i) in einer großen. 

, dass (j) junge Leute noch nicht so genau wissen, was sie wirklich machen wollen.

www.meine-frage-forum.com
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